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Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität Rostock und 
die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu folgender 

Vortragsveranstaltung aus dem Fach Latein ein: 

Fabian Neuwahl / Köln

Der Pesthymnus des Iulius Caesar Scaliger: Überlegungen zu Edition 
und Übersetzung

Im fünften Buch seiner postum veröffentlichen Poetik (1561) vergleicht Iulius Caesar Scaliger
ausgewählte römische Dichter in Hinsicht auf die Verarbeitung literarischer Motive und eröffnet
seine Darstellung mit dem Seuchenmotiv. In einer Nebenbemerkung zu Silius Italicus schreibt er,
er selbst habe sich an diesem Motiv versucht, sein Schamgefühl hindere ihn aber daran, seine
eigenen Verse in der Poetik anzuführen. Bei diesen Versen handelt es sich um einen Hymnus an
die Pestheiligen Rochus und Sebastian (editio princeps: 1533), der bislang kaum Beachtung
gefunden hat. In ihm rezipiert Scaliger die klassische Tradition des Seuchenmotivs, die Haupt-
gegenstand meiner Dissertation ist.
Mein Vortrag gibt eine Einführung in Scaligers Leben und Werk und ordnet den Hymnus anhand
ausgewählter Passus sowohl in die Motivtradition der lateinischen Seuchenbeschreibungen als
auch in die Gattungstradition ein. Ich freue mich auf die anschließende Diskussion!
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